Formeln komfortabel und schnell per Assistent erstellen Teil 1
Versionen: Excel 2007, 2003, 2002/XP und 2000

SmartTools Excel Weekly bietet Ihnen immer wieder Tipps und Tricks rund um den pfiffigen Einsatz von Formeln zur Auswertung und Abfrage Ihrer Tabellen. In der Praxis fehlt allerdings häufig die Zeit, bei einer konkreten Problemstellung nach einer konkreten Formel zu suchen oder einen Tipp nachzuschlagen. Unser Tipp wird Ihnen daher mit Sicherheit in vielen Situationen weiterhelfen, denn wenig bekannt ist die Tatsache, dass Excel zwei sehr komfortable Assistenten anbietet, die viele immer wieder benötigte Formeln voll automatisch für Sie zusammensetzen. In vielen Fällen können Sie daher auf das Nachschlagen von Funktionsparametern und Formelkonstruktionen verzichten, weil ein Assistent Schritt für Schritt alle notwendigen Informationen abfragt.

Beginnen wir in diesem ersten Teil unseres Tipps mit dem "Teilsummen-Assistenten", der Ihnen immer dann gute Dienste leisten wird, wenn Sie mit möglichst wenig Aufwand Informationen aus einer Liste summieren möchten. Sie möchten also keine Gesamtsumme für eine bestimmte Spalte ermitteln (was mit einer normalen SUMME-Formel kein Problem wäre), sondern nur die Summe für die Listenzeilen, die bestimmten Kriterien entsprechen. Konkret geht beispielsweise um Fragen wie:

· Wie hoch ist der Umsatz mit Artikeln der Kategorie "Getränke"?

· Wie hoch sind die Reisekosten von Mitarbeitern der Abteilung "Einkauf"?

· Wie viele Tore hat die Deutsche Nationalmannschaft bisher bei Heimspielen geschossen?

Mit dem Teilsummen-Assistenten können Sie derartige Ergebnisse in Zukunft mit wenigen Mausklicks ermitteln. Sie starten ihn in Excel 2003, 2002/XP und 2000 über das Menü Extras-Assistent-Teilsummen. Beim Einsatz von Excel 2007 finden Sie ihn auf dem Register "Formeln" der Multifunktionsleiste im Abschnitt "Lösungen". In allen Excel-Versionen ist es möglich, dass der Assistent zunächst nicht zur Verfügung steht, weil er noch nicht aktiviert ist. Gehen Sie dann folgendermaßen vor:

· Excel 2003, 2002/XP und 2000: Rufen Sie das Dialogfeld Extras-Add-Ins auf, aktivieren das Kontrollkästchen vor dem Eintrag "Teilsummen-Assistent" und bestätigen Sie mit Ok.

· Excel 2007: Klicken Sie nacheinander auf das Office-Symbol und auf die Schaltfläche Excel-Optionen. Markieren Sie die Kategorie "Add-Ins" und wählen Sie dann in der Dropdown-Liste Verwalten den Eintrag "Excel-Add-Ins" aus. Danach klicken Sie auf Gehezu und können dann im nachfolgenden Dialog das Kontrollkästchen vor dem Eintrag "Teilsummen-Assistent" aktivieren und mit Ok bestätigen.

Um nun den Assistenten zum komfortablen Erstellen von Formeln einzusetzen, gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Starten Sie Excel, öffnen Sie die gewünschte Arbeitsmappe und markieren Sie eine beliebige Zelle in der Liste, die Sie auswerten möchten.

2. Wählen Sie das Menü Extras-Assistent-Teilsummen (Excel 2003, 2002/XP und 2000) an. bzw. klicken Sie in Excel 2007 auf dem Register "Formeln" der Multifunktionsleiste im Abschnitt "Lösungen" auf Teilsumme.

3. Im ersten Schritt müssen Sie dem Assistenten mitteilen, in welchem Tabellenbereich sich die auszuwertende Liste befindet. Da Sie im ersten Schritt bereits eine Zelle innerhalb der Liste angeklickt haben, wählt Excel bereits standardmäßig den richtigen Bereich aus. Gegebenenfalls korrigieren Sie den Bezug, bevor Sie dann auf Weiter klicken.

4. Im nächsten Dialog wählen Sie in der Liste Summierungsspalte die Spalte aus, deren Inhalte Sie auswerten möchten. Der Assistent geht dabei automatisch davon aus, dass sich in der ersten Listenzeile die Spaltenbeschriftungen befinden und zeigt daher diese Zellinhalte zur Auswahl an.

5. Entscheiden Sie sich nun für die Kriterien der Zeilen, deren Inhalte Sie summieren möchten. Wählen Sie dazu nacheinander die gewünschte Spalte, den Operator sowie das Kriterium aus und klicken Sie auf Bedingung hinzufügen. Zum Beispiel:

Kategorie = Getränke

oder

Umsatz > 10000
· Wiederholen Sie Schritt 5, wenn Sie noch weitere Kriterien hinzufügen möchten (beispielsweise um Kunden auszuwerten, die aus Deutschland kommen UND für die das Kennzeichen "Premiumkunde" gesetzt ist). Bestätigen Sie die Einstellungen schließlich mit Weiter.

· Der Assistent bietet Ihnen zwei Optionen an, um die Teilsummenformel in Ihre Tabelle einzufügen: Klicken Sie auf Nur Formel in Zelle übernehmen, wenn Sie die Auswertung ausschließlich für die Kriterien benötigen, die Sie im 5. Schritt angegeben haben. Alternativ dazu steht Ihnen die Option Formel und Bedingungswerte in Zelle übernehmen zur Verfügung, die Ihnen mehr Flexibilität bietet. Der Assistent fügt ebenfalls eine Formel in Ihre Tabelle ein und liefert auch das gewünschte Ergebnis, aber die Kriterien sind nicht fest in der Formel vorgegeben. Stattdessen werden die Kriterien in separate Zellen eingefügt, auf die sich die Formel dann bezieht. Sie können daher mit wenig Aufwand Kriterien ändern und so weitere Ergebnisse ermitteln, ohne eine neue Formel einfügen zu müssen. Bestätigen Sie Ihre Wahl mit Weiter.

· Zum Abschluss müssen Sie nun noch die Zelle festlegen, in die Excel die Teilsummenformel einfügen soll. Haben Sie sich in Schritt 7 für die zweite Option entschieden, fragt der Assistent außerdem noch eine Zelle für jedes Kriterium ab. Beenden Sie den Vorgang mit Fertig.

Am Ende steht dann eine Array-Formel basierend auf den Funktionen SUMME und WENN, die Ihre Liste auswertet und nur die Summe der Zeilen liefert, die Ihren Kriterien entsprechen. In diesem Zusammenhang noch ein Tipp: der Teilsummen-Assistent kann Zellinhalte wirklich nur summieren, so dass die Auswertung von Textfeldern immer das Ergebnis "0" liefert. Möchten Sie daher die Anzahl der Listeneinträge ermitteln, die bestimmten Kriterien entsprechen, erstellen Sie einfach vor dem Aufruf des Assistenten eine "Auswertungsspalte" am rechten Listenrand, in die Sie für jede Zeile eine "1" eingeben. Wenn Sie diese Spalte dann als Summierungsspalte verwenden, kann der Assistent auch beispielsweise ermitteln, wie viele Artikel als "Auslaufartikel" gekennzeichnet sind oder wie viele Kunden bereits einen Auftrag im letzten Quartal erteilt haben.

Nächste Woche werden wir uns im zweiten Teil dieses Tipps mit dem ebenfalls sehr nützlichen Verweisassistenten beschäftigen.
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